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In Laakmann’s Verlag in Dorpat 1872 erschien: 

Fauna B&ltica. Die Käfer der Ostseeprovinzen Russlands 
von Dr. G. S eidli tz. 

Lieferung 1. enthält die Käfer (Carabicidae , Dytiscidue. Gyri- 
uuh ie, Palpicornia . Heteroceridae . Pm'tiidae , Georyssidtie , I^nrani- 

Scarabaeidae , Buprestidae } Kucnemidae* Elateridae , Derwesti - 
(/ne) der Ostseeprovinzcn Russlands, mit Hinzuziehung sämmtlicher 
im Faunengebiet des Ostseebeckens und in Nord-Europa vorkom- 
nicndcii Arten, nach synthetischer Methode (in Thesen und Antithe¬ 
sen) bearbeitet. Das Werk hat, neben der Feststellung der inländischen 
Fauna, den Zweck, den nordischen Entomologen ein ähnliches Hand¬ 
buch zu sein, wie die Fauna austriaca von Dr. Redtenbacher für 
Mitteleuropa, und zugleich Anfänger ins Studium der Insektenkunde 
einzuführen. Um den Umfang und den Preis möglichst zu 
beschränken, ist der Druck mit Abkürzungen ausge- 
f ii h r t. 

1. Lieferung p. 1—24 u. 1 — 12S. 130 Cop. = 40 Sgr. (Für 

die Subscribenten 100 Cop. — 30 Sgr., bei Empfang zahlbar.) 

Die 2. Lief, (circa 10 Bogen) wird die 14. — 45. Farn, enthal¬ 
ten und erscheint bis Ostern 1872. 

Die 3. Lief, (circa 10 Bogen) enthält die 46. — 59. Farn., eine 
Tabelle zur Bestimmung aller in Europa vertretenen Familien, eine 
kurze Erörterung der äufseren Körpertheilc der Käfer und eine hier¬ 
auf Bezug habende lithographirte Tafel; erscheint bis zum Sommer 
1872. 

Subscriptionen direct bei der Verlagshandlung oder hei «len Eu- 
tomolog. Vcreiuen zu St. Petersburg, zu Berlin und zu Stet¬ 
tin (zu 10 Cop. = 3 Sgr. pr. Bogen) werden bis zum Erscheinen 
der 2. Lieferung entgegengenommen. G. Kraatz. 


Die Thcilnahme, welche die Kleine 1 sehe Uebcrsetzung und Bearbei¬ 
tung der Neuen Beobachtungen an den Bienen von Franz lluber nicht 
nur in Deutschland, sondern auch im Auslande gefunden hat, wofür die 
verschiedenen günstigen Bcurthcilungen und Uebcrtragungen in fremde 
Sprachen genugsam Zeugniss ablegen, verpflichtete die untcrzeichucte Ver¬ 
lagshandlung, das Werk durch eine zweite Auflage auf deu Staudpunkt 
zu erheben, den die wissenschaftliche Bienenzucht im Verlaufe der Zeit, 
seit welcher die erste Auflage erschienen ist, gewonnen hat. 

Der Uebersetzer und Bearbeiter des Huber’schen Werkes, Unterzeich¬ 
neter Pastor G. Kleine zu Lüethorst, hat diese Verpflichtung ebenfalls 
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erkannt und darum eine strenge Durchsicht und Weiterführung seiner Au- 
merkungen gern übernommen und die grössere Brauchbarkeit des Ganzen 
durch Hinzufügung eines sorgfältig bearbeiteten und ausführlichen Re¬ 
gisters vermehrt. 

Huber’s Beobachtungen sind seit langem schon als die Grundlage der 
wissenschaftlichen Untersuchungen des Bienenlebens angesehen worden, 
und gewiss mit vollem Rechte. Es sollte billig in keines streb¬ 
samen Bienenzüchters Iland fehlen. 

Wenn wir den Urtheilen Glauben beilegen dürfen, die allseitig über 
Uebersetznng und Bearbeitung der Huber’schen Beobachtung gefallt sind, 
so kann vielleicht kein anderes Werk mehr als der Huber in sei¬ 
ner deutschen Bearbeitung empfohlen werden, um seinen Zweck, 
eine tiefere Einsicht in das geheimnissvolle Bienenleben zu verschaffen, 
zu erfüllen. 

G. Kleine, II. Ehlers, 

Pastor zu Lüethorst. Verleger zu Einbeck. 


Berge’s Schmetterlingsbuch. 4. Aufl. Gänzlich umgearbeitet und ver¬ 
mehrt von II. v. Heine mann. 50 prachtvoll colorirte Tafeln mit 900 
Abbildungen. Gr. Quart. Preis: eleg. cart. 5 Thlr., in Prachtband 6Thlr.*) 

Der einleitende Theil beginnt mit der allgemeinen Naturgeschichte der Schmet¬ 
terlinge und behandelt das Leben, die Entwickelung, die wunderbaren Metamorphosen 
(Ei, Raupe, Puppe) und die Verbreitung derselben. Ausführlich werden sodann behandelt 
wesentliche für den Sammler wichtige Dinge: Einsammeln von Raupen, Puppen und Schmet¬ 
terlingen — Raupenzncht — Puppenaufbewahrung — Todten, Spannen und Aufbewahren 
der Schmetterlinge etc.— Der specielle Theil, welchem eine Charakteristik der vielen in 
Mittel - Europa heimischen Schmetterlinge (mit Ausnahme der Kleinschmetterlinge) nebst 
Uebersicht der Familien und Gattungen vorausgehen wird, giebt eine Beschreibung der 
Raupe, Angabe der Futterpflanze und Flugzeit des Falters. Die Zahl der beschriebenen 
Arten beläuft sich auf circa Eintausend zweihundert, 

Üeber den Werth dieses ausgezeichneten Werkes spricht sich Herr Dr. 0. Staudinger 
auf pag. 72 und 73 dieser Zeitung aus und erlaubt sich die Verlagshandinng hiermit auf 
die glänzende Recension aufmerksam zu machen. 

Stuttgart. Jul. Iloffmann (K. Thienemamfs Verlag). 

*) Auch durch den Verein zu beziehen. 


Von der 

Revision der europäischen Meligethes-Arten von Edm. Reitter 
(Separat-Abdruck aus dem IX. Bande der Verhandlungen des na¬ 
turforschenden Vereines in Brünn) Brunn 1871. 135 S. gr. 8. und 
6 Taf. können Exemplare durch den Verein (Preis 2 Thlr.) bezo¬ 
gen werden. Es sind 99 Arten, darunter viele neue, ausführlich 
beschrieben. G. Kraatz. 


A.W, ßchado’a Buchdruckerei (L. Schade) in Berlin, Stallachreiberstr. 47. 





